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Norm

ABGB §5;

AVG §56;

AVG §66 Abs4;

BAO §289 Abs2;

BAO §92;

VwGG §63 Abs1;

VwRallg;

Beachte

Besprechung in: ÖStZB 1991, 6;

Rechtssatz

Gemäß § 5 ABGB wirken Gesetze nicht zurück. Sie haben daher auf vorhergegangene Handlungen und auf vorher

erworbene Rechte keinen Ein uß. Daraus ergibt sich auch, daß die Änderung oder das Erlöschen von Rechten,

P ichten und Rechtsverhältnissen überhaupt nach dem jeweils geltenden Recht zu beurteilen ist (Hinweis Wol  in

Klang, Kommentar zum ABGB I/1, 2. Au  74). Nur die nach dem Inkrafttreten eines Gesetzes verwirklichten

Sachverhalte sind nach dem neuen Gesetz zu beurteilen. Vorher geschehene Handlungen (und analog sonstige

Sachverhalte) sowie vorher entstandende ("wohlerworbene") Rechte unterliegen weiterhin dem alten, bereits "außer

Kraft getretenen" Gesetz (Hinweis OGH in RdA 1988, 334; Bydlinski in Rummel, ABGB 2. Aufl § 5 Randziffer 1).
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